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Was bedeutet das Wort "Jünger"?
Definition nach dem Duden: "Untergebener, Lehrling, 
Schüler, später speziell auf die Schüler Jesu bezogen."

Wer ist ein Jünger Jesu?
Ein Jünger Jesu ist jemand, der zum lebendigen Glauben 
an Jesus Christus gefunden hat und bereit ist, von Jesus 
Christus zu lernen, Ihm zu dienen und nachzufolgen.

[Mt 11,29] Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir; 
denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen. 
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[Joh 12,26] Wer mir dienen will, der folge mir nach; und 
wo ich bin, da soll mein Diener auch sein. Und wer mir 
dienen wird, den wird mein Vater ehren. 

Was kann ein Jünger Jesu von seinem 
Meister Jesus Christus lernen?

1. Demut
Jesus hatte den Mut, niedrig zu sein. Durch Ihn wurden 
wir und die ganze Schöpfung geschaffen. Und doch 
erniedrigte Jesus sich so, daß Er die Herrlichkeit bei Gott 
verließ und auf diese Erde kam, um für uns zu sterben.
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[Phil 2,3-8] Tut nichts aus Eigennutz oder um eitler Ehre 
willen, sondern in Demut achte einer den andern höher 
als sich selbst, und ein jeder sehe nicht auf das Seine, 
sondern auch auf das, was dem andern dient. Seid so 
unter euch gesinnt, wie es auch der Gemeinschaft in 
Christus Jesus entspricht: Er, der in göttlicher Gestalt 
war, hielt es nicht für einen Raub, Gott gleich zu sein, 
sondern entäußerte sich selbst und nahm Knechtsgestalt 
an, ward den Menschen gleich und der Erscheinung 
nach als Mensch erkannt. Er erniedrigte sich selbst und 
ward gehorsam bis zum Tode, ja zum Tode am Kreuz.
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[Joh 13,3-5] Jesus aber wußte, daß ihm der Vater alles in 
seine Hände gegeben hatte und daß er von Gott 
gekommen war und zu Gott ging, da stand er vom Mahl 
auf, legte sein Obergewand ab und nahm einen Schurz 
und umgürtete sich. Danach goß er Wasser in ein Becken, 
fing an, den Jüngern die Füße zu waschen, und trocknete 
sie mit dem Schurz, mit dem er umgürtet war. 

Fragen: Bist du bereit, niedrig zu sein in den Augen deiner 
Mitmenschen, oder willst du groß und anerkannt sein? 
Achtest du die anderen höher als dich selbst, oder schaust 
du verächtlich auf sie herab? Bist du bereit, ein Diener zu 
sein, oder willst du bedient werden?
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Ziel: Lerne von Jesus, demütig zu sein. Sei ein Diener 
und kein Herrscher, dem man dienen soll. 

[1Petr 5,6] So demütigt euch nun unter die gewaltige 
Hand Gottes, damit er euch erhöhe zu seiner Zeit. 

2.  Enge Gemeinschaft mit Gott dem Vater
Jesus war ganz und gar mit seinem Vater verbunden. 
Alles was Er tat, stand in Übereinstimmung mit Ihm.

[Joh 10,30] Ich und der Vater sind eins. 

[Joh 14,10] Glaubst du nicht, daß ich im Vater bin und der 
Vater in mir? Die Worte, die ich zu euch rede, die rede ich 
nicht von mir selbst aus. Und der Vater, der in mir 
wohnt, der tut seine Werke. 
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[Mk 1,35] Und am Morgen, noch vor Tage, stand er auf 
und ging hinaus. Und er ging an eine einsame Stätte und 
betete dort. 

Fragen: Bist du mit Jesus eins? Ist dir bewußt, daß du nur 
in der engen Gemeinschaft mit Jesus das tun und reden 
kannst, was dein Herr und Meister dir sagt?

Ziel: Suche dir Plätze, wo du alleine bist und Stille zum 
Gebet und Lesen der Bibel findest. Präge dir das Leben 
deines Meisters Jesus Christus gründlich ein und habe das 
Ziel, in Hingabe und enger Gemeinschaft mit Ihm und 
dem Vater zu leben. 
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3. Leben um des Vaters willen
Jesus sieht die Bestimmung seines Lebens im Leben für 
den lebendigen Gott.

[Joh 6,57] Wie mich der lebendige Vater gesandt hat und 
ich lebe um des Vaters willen, so wird auch, wer mich ißt, 
leben um meinetwillen.

Zur Erklärung der Stelle "... wer mich ißt ...": Jesus ist das 
Brot des Lebens. [Joh 6,48] „Ich bin das Brot des Lebens.“
Alles, was wir zum geistlichen Leben brauchen, erhalten 
wird durch den Glauben von Jesus Christus selbst.
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[Joh 4,34] Jesus spricht zu ihnen: Meine Speise ist die, daß
ich tue den Willen dessen, der mich gesandt hat, und 
vollende sein Werk. 

[Joh 6,38] Denn ich bin vom Himmel gekommen, nicht 
damit ich meinen Willen tue, sondern den Willen dessen, 
der mich gesandt hat. 

Fragen: Für wen oder was lebst du? Lebst du in erster 
Linie für Gott, oder für deinen Ehepartner, deine Kinder, 
deinen Arbeitgeber, dein Geld, dein Haus, deinen Garten, 
deine Hobbys, deine Vergnügungen usw.?

Ziel: Lebe in erster Linie für deinen Meister Jesus, der dich 
mit Seinem eigenen Blut für Gott erkauft hat. 
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[Phil 1,21] Denn Christus ist mein Leben, und Sterben ist 
mein Gewinn. 

[Phil 3,7-11] Aber was mir Gewinn war, das habe ich um 
Christi willen für Schaden erachtet. Ja, ich erachte es noch 
alles für Schaden gegenüber der überschwenglichen 
Erkenntnis Christi Jesu, meines Herrn. Um seinetwillen ist 
mir das alles ein Schaden geworden, und ich erachte es für 
Dreck, damit ich Christus gewinne und in ihm gefunden 
werde, ... Ihn möchte ich erkennen und die Kraft seiner 
Auferstehung und die Gemeinschaft seiner Leiden und so 
seinem Tode gleichgestaltet werden, damit ich gelange zur 
Auferstehung von den Toten. 



Wahre JWahre Jüüngerschaft ngerschaft Seite 10Seite 10

4. Gehorsam
Jesus tat und redete nichts aus sich selber, sondern 
gehorchte in allen Dingen seinem Vater.     

[Joh 12,49-50] Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, 
sondern der Vater, der mich gesandt hat, der hat mir ein 
Gebot gegeben, was ich tun und reden soll. Und ich weiß: 
sein Gebot ist das ewige Leben. Darum: was ich rede, das 
rede ich so, wie es mir der Vater gesagt hat.

[Hebr 5,8] So hat er, obwohl er Gottes Sohn war, doch an 
dem, was er litt, Gehorsam gelernt. 
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Fragen: Wenn du ein Jünger Jesu bist, gehorchst du dann 
auch der Stimme deines Herrn? Hältst du Sein Wort oder 
nennst du ihn nur Herr und tust nicht, was Er dir sagt?

[Lk 6,46] Was nennt ihr mich aber Herr, Herr, und tut 
nicht, was ich euch sage? 

Ziel: Wenn Jesus dein Herr und Meister ist, dann höre auf 
Ihn und und tue das, was Er dir in der Bibel sagt. 

[Joh 14,23] Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wer mich 
liebt, der wird mein Wort halten; und mein Vater wird ihn 
lieben, und wir werden zu ihm kommen und Wohnung 
bei ihm nehmen. 
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5. Heiligkeit
Jesus Christus war als Mensch durch und durch heilig. 
Sein ganzes Wesen ist wahrhaftig, geradlinig, gerecht, 
rein, treu, liebevoll, barmherzig, mitleidig, fürsorglich. 
Sein ganzes Leben ist für Gott den Vater hingegeben.

[Joh 6,68-69] Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, 
wohin sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen 
Lebens; und wir haben geglaubt und erkannt: Du bist der 
Heilige Gottes.

[Hebr 7,26] Denn einen solchen Hohenpriester mußten 
wir auch haben, der heilig, unschuldig, unbefleckt, von 
den Sündern geschieden und höher ist als der Himmel. 
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[1Petr 1,16] Denn es steht geschrieben: »Ihr sollt heilig 
sein, denn ich bin heilig.«

Fragen: Spiegelt dein Leben etwas wieder von deinem 
Meister? Erkennen deine Geschwister, Angehörigen, 
Freunde, Nachbarn und Arbeitskollegen eine Ähnlichkeit 
mit den Eigenschaften deines Herrn?

Ziel: Laß dich von Jesus Christus umformen zu einem 
Menschen, der die Wesenszüge Jesu trägt. 

[Eph 1,4] Denn in ihm hat er uns erwählt, ehe der Welt 
Grund gelegt war, daß wir heilig und untadelig vor ihm 
sein sollten.
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6. Liebe
Alles, was Jesus auf dieser Erde dachte, sagte und tat, war 
durchdrungen von einer tiefen und vollkommenen Liebe 
zu Gott dem Vater und zu uns Menschen.

[Joh 13,1] Vor dem Passafest aber erkannte Jesus, daß
seine Stunde gekommen war, daß er aus dieser Welt ginge 
zum Vater; und wie er die Seinen geliebt hatte, die in der 
Welt waren, so liebte er sie bis ans Ende. 

[Joh 14,31] aber die Welt soll erkennen, daß ich den Vater 
liebe und tue, wie mir der Vater geboten hat. Steht auf 
und laßt uns von hier weggehen. 
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[Joh 15,9] Wie mich mein Vater liebt, so liebe ich euch 
auch. Bleibt in meiner Liebe!

[Joh 11,5] Jesus aber hatte Marta lieb und ihre Schwester 
und Lazarus. 

Fragen: Wie steht es mit deiner Liebe zu Jesus und den 
Menschen? Bist du von der Liebe Jesu durchdrungen?

Ziel: Zeige Jesus, daß du ihn liebst, indem du sein Wort 
hältst. Gib die Liebe, die Jesus dir schenkt, an deine 
Geschwister und Mitmenschen weiter.

[1Jo 4,19] Laßt uns lieben, denn er hat uns zuerst geliebt.



Wahre JWahre Jüüngerschaft ngerschaft Seite 16Seite 16

[Joh 14,21] Wer meine Gebote hat und hält sie, der ist's, 
der mich liebt. Wer mich aber liebt, der wird von meinem 
Vater geliebt werden, und ich werde ihn lieben und mich 
ihm offenbaren. 

[Joh 13,34] Ein neues Gebot gebe ich euch, daß ihr euch 
untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe, damit auch 
ihr einander liebhabt. 

[Eph 5,2] und lebt in der Liebe, wie auch Christus uns 
geliebt hat und hat sich selbst für uns gegeben als Gabe 
und Opfer, Gott zu einem lieblichen Geruch.
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7. Barmherzigkeit
Duden: "jemand, der ein Herz für die Unglücklichen hat." 

Das Herz unseres Herrn Jesus Christus ist bei denen, die 
das Unglück ihrer Sünde erkennen und darunter leiden. 
Für sie ist Er auf diese Erde gekommen.

[Mt 9,13] Geht aber hin und lernt, was das heißt: »Ich habe 
Wohlgefallen an Barmherzigkeit und nicht am Opfer.« Ich 
bin gekommen, die Sünder zu rufen und nicht die 
Gerechten. 

[Hebr 2,17] Daher mußte er in allem seinen Brüdern gleich 
werden, damit er barmherzig würde und ein treuer 
Hoherpriester vor Gott, zu sühnen die Sünden des Volkes.
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Fragen: Hast du ein Herz für Menschen, die unter der Last 
ihrer Sünde leiden? Kannst du mitleiden mit denen, die in 
Not sind und Hilfe brauchen?

Ziel: Lerne von Jesus, die verlorenen Menschen zu sehen 
und ihnen den Arzt und Retter ihres Leben zu bezeugen.

Vergiß nicht, daß auch du ohne die Barmherzigkeit und 
Gnade Gottes zu den Unglücklichen gehören würdest. 

[1Petr 3,8] Endlich aber seid allesamt gleichgesinnt, 
mitleidig, brüderlich, barmherzig, demütig. 

[Mt 5,7] Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden 
Barmherzigkeit erlangen. 
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Zusammenfassung

Lerne von Jesus:

1. Demut

2. Enge Gemeinschaft mit Gott dem Vater

3. Leben um des Vaters willen

4. Gehorsam

5. Heiligkeit

6. Liebe

7. Barmherzigkeit


